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Verfahrensvermerke
________________________________________________________________

a) Der Marktgemeinderat Scheidegg hat am ___________ die Aufstellung einer
Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung für die Splittersiedlung "Schalken-
ried" beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wurde am ___________ ortsüblich bekannt ge-
macht.

b) Für den Entwurf der Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung in der
Fassung vom __________ wurde gemäß § 13 BauGB in Verbindung mit § 4
Abs. 2 BauGB die Anhörung der Träger öffentlicher Belange vom
___________ bis ___________ durchge führt.

c) Der Entwurf der Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung in der Fassung
vom __________ wurde mit Lageplan und Begründung gem. des § 34 Abs. 1
BauGB und des Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO)
in der Zeit vom ___________ bis einschließlich ___________ gemäß § 13
Bau GB in Verbindung mit § 3 Abs. 2 öffentlich aus- gelegt. Die öffentliche
Auslegung wurde am ___________ ortsüblich bekanntgemacht.

d) Die Marktgemeinde Scheidegg hat in der Sitzung am ___________ die 
Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung in der Fassung vom ___________
beschlossen.

Scheidegg, den ...........................            ......................................................
                (Ulrich Pfanner, 1. Bürgermeister)

e) Die Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung wurde ausgefertigt am
___________ .

Scheidegg, den ...........................            ......................................................
                (Ulrich Pfanner, 1. Bürgermeister)

f) Die beschlossene Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung wurde am 
___________ gem. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekanntgemacht.

Die Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung ist damit in Kraft getreten.

Scheidegg, den ...........................            ......................................................
                (Ulrich Pfanner, 1. Bürgermeister)
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